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Impressum 

Sunetplus ist ein Gemeinschaftsprodukt der BBT Software AG, Suva und anderen 
Versicherungsgesellschaften. Sämtliche Rechte sind bei Suva und BBT Software AG. 

Copyright 1999-2010 BBT Software AG, Zermatt / Root, Switzerland. 

Kundensupport wird von der BBT Software AG geleistet. 

Microsoft, MS, Windows und Windows NT sind eingetragene Warenzeichen oder Warenzeichen der 
Microsoft Corporation in den USA und/oder anderen Ländern. 

Bei anderen Produkt- und Firmennamen, die in dieser Hilfe-Datei erwähnt werden, handelt es sich 
möglicherweise um Marken ihrer jeweiligen Eigentümer. 

Ohne ausdrückliche schriftliche Erlaubnis der BBT Software AG darf kein Teil dieser Hilfe-Datei für 
irgendwelche Zwecke übernommen werden, unabhängig davon, auf welche Art und Weise oder mit 
welchen Mitteln dies geschieht.  
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Wo erhalte ich Support? 

Für Fragen zur Bedienung des Programms und technischen Support steht Ihnen die kostenlose Hotline 
bei BBT Software AG zur Verfügung. 

Als zusätzliche Hilfe finden Sie im Support Bereich unserer Website häufig gestellte Fragen . 

Für versicherungstechnische Fragen konsultieren Sie bitte Ihren Kundenberater bei der entsprechenden 
Versicherung. Wenn Sie in der Menüleiste auf das ? und dann auf Info klicken, wird folgendes Fenster 
eingeblendet: 

 

Sie finden dort verschiedene Informationen zu Ihrer Sunetplus-Installation. Falls Sie telefonischen 
Support von BBT Software direkt benötigen, brauchen Sie diese Angaben, damit wir Ihnen weiterhelfen 
können. Halten Sie diese Angaben bei Ihrem Anruf bitte bereit. 

  

Support-Telefonnummer der BBT Software AG: 041 455 30 30 

  

http://www.bbtsoftware.ch/de/support/sunetplus/haeufig-gestellte-fragen.html
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Sunetplus im Überblick 

Funktionsumfang 

Sunetplus ist eine viersprachige EDV-Lösung, die die elektronische Kommunikation zwischen 
Versicherungsnehmern und Versicherern ermöglicht. Die Schadenmeldungen können elektronisch 
übermittelt werden. Die Suche nach dem richtigen Formular und der Schreibmaschine entfällt. 

Sunetplust ist ein gemeinsames Angebot mehrerer Versicherer und wurde auf der BBT Platform® 
entwickelt. 

Das Programm kann für einen kleinen Betrieb sehr einfach konfiguriert werden, bietet aber für grössere 
Unternehmen folgende Funktionen: 

¶ beliebig viele Betriebe pro Unternehmen zulässig 

¶ umfangreiches Berechtigungssystem 

¶ Definition (unterschiedlicher) Betriebsteile, Führungsebenen, Filialen und Abteilungen pro Betrieb 
möglich 

¶ Absenzenmanagement 

¶ Erweiterte Unfallangaben und Massnahmenplanung 

¶ Ausdruck und elektronische Übermittlung der Schadenmeldungen 

¶ Ermittlung des Arbeitsausfalles via Kennzahlen 

¶ Spezifikationen (Unfallangaben) frei erweiterbar 

¶ historisierte Lohndaten, das heisst mit zeitlichem Gültigkeitsbereich 

¶ offene Schnittstelle ermöglicht den Export und Import der Stammdaten aus ASCII-Files (z.B. aus 
SAP oder anderen Personalinformationssystemen) oder Excel 

Historisierung: In Sunetplus sind Versicherungs- und Lohndaten historisiert. Sie können bei den 
historisierten Daten also jederzeit den Datenstand zu einem früheren Zeitpunkt einsehen oder 
bearbeiten. Um diesen Komfort gewährleisten zu können, müssen Sie jedoch für gewisse Neueingaben 
oder Mutationen ein Datum setzen. 

Sunetplus ist eine Windows-Applikation und lauffähig auf Windows XP und Windows Vista ab Geräten 
mit Pentium III Prozessor. Für beste Resultate empfehlen wir Ihnen die Benutzung eines Systems mit 
mindestens 64 MB Arbeitsspeicher. 

Im Netz wird Sunetplus auf jeder Arbeitsstation installiert. Die Unternehmensdaten können auf dem 
Server erstellt oder dorthin kopiert werden und stehen danach allen Benutzern zur Verfügung. Für die 
Festlegung des Laufwerks beziehungsweise Folders ist der Benutzer selber verantwortlich. Bitte 
beachten Sie, dass die Daten in einem geschützten Verzeichnis gespeichert werden. 

Sicherheit: Sensible Daten, wie Lohndaten, werden verschlüsselt abgespeichert. Jedem Benutzer kann 
ein Benutzer-Level zugeordnet werden, mit dem gewisse Rechte verknüpft sind. Denken Sie daran, dass 
Sie Ihre aktiven Unternehmensdaten regelmässig sichern sollten. Sunetplus wird Sie regelmässig daran 
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erinnern. Sunetplus bietet zudem die Möglichkeit, Kopien Ihres Unternehmens im Datenverzeichnis zu 
erstellen ( siehe Datensicherung ). 

Alte Sunet ς Daten: Falls Sie bereits mit einer älteren Programm-Version gearbeitet haben, können Sie 
Ihre Daten zum Teil weiterverwenden. Siehe Migration von Sunet 4.0.  

  

  

Grundlagen 

Die Arbeitsfläche in Sunetplus präsentiert sich wie hier abgebildet. 

 

  

Programmbedienung über die Menüleiste 

Alternativ zur Bedienung über die Komponenten am linken Bildschirmrand können Sie auch die 
Menüleiste verwenden. 
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Programmbedienung über strukturierte Komponenten 

Am Einfachsten bedienen Sie Sunetplus bequem über die gegliederte Navigation. 

Die in jeder Komponente zu erfassenden Daten sind im Explorer-Format übersichtlich dargestellt und in 
sinnvolle Gruppen aufgeteilt. Die in Gruppen aufgeteilten Daten sind auch über die Registerkarten 
auswählbar. 

Wählen Sie dazu die gewünschte Komponente links in der Navigation. Standardmässig ist die 

Komponente  aktiv. 

Wenn Sie eine bestimmte Komponente auswählen, werden automatisch die anderen Komponenten 
geschlossen. 

Die jeweils verfügbaren Aktionen in jeder Komponente werden oberhalb der Navigation angezeigt. 

Diese Aktionen passen sich je nach der Vollständigkeit der Daten automatisch an, d.h. die Aktion
Meldung senden erscheint beispielsweise erst, wenn eine Meldung vollständig erfasst ist. 

Um Schadenmeldungen erfassen zu können, muss in Sunetplus immer zuerst im Personenstamm die 
betroffene Person gesucht werden. 

Wählen Sie dazu in der Navigation unter der Komponente  die Option
Person suchen. 

 Ist die Person noch nicht vorhanden, müssen alle Anstellungs- und Lohndaten erfasst werden. 

Wählen Sie Neue Person erfassen. 

  

Welche Eingaben sind zwingend? 

Grundsätzlich sind die mit einem *  gekennzeichneten Felder zwingend auszufüllen. Diese Felder sind 
zudem farbig hinterlegt, solange sie nicht ausgefüllt sind. Nach dem Speichern sehen Sie somit, welche 
Daten noch nicht erfasst wurden. 
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Eingabehilfen 

Als Eingabehilfe bei Feldern, wo Unklarheiten auftreten können, werden informelle Sprechblasen 
(sogenannte Tooltips) angezeigt, wenn Sie mit dem Mauszeiger auf ein Feld zeigen und einen Moment 
über dem Feld bleiben. Ein Beispiel wäre das erforderliche Format für die Sozialversicherungsnummer. 

 

  

  
Integriertes Hilfesystem nutzen 

Wenn Sie die kontextsensitive Hilfe mit der Taste « F1 » aufrufen, wird automatisch das Kapitel 
angezeigt, das zur gegenwärtig geöffneten Eingabemaske in Sunetplus gehört. 

Wichtiger Hinweis: Damit die kontextsensitive Hilfe das richtige Kapitel ansteuern kann, müssen Sie 
VOR dem Klicken auf « F1 » zwingend in ein Eingabefeld auf der entsprechenden Registerkarte klicken. 

  

  

Ein Datum kann manuell erfasst oder über einen Kalender angewählt werden. Klicken Sie dazu auf den 
kleinen Pfeil rechts vom Feld. 

Erklärung zum Kalender 

Wenn Sie ein Datum anhand des Kalenders erfassen wollen, gehen Sie wie folgt vor. 

Klicken Sie rechts vom gewünschten Datumsfeld auf den kleinen Pfeil. 

Es wird folgendes Fenster angezeigt. 

file:///C:/Users/pec/DevProjekte/Sunet/Sunet%20plus/SunetplusHilfe/Content/Tipps_zur_Benuetzung_der_Hilfe.htm
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Beim Öffnen ist das aktuelle Datum markiert. 

Führen Sie einen der folgenden Schritte aus, um ein anderes Datum auszuwählen: 

¶ Klicken Sie im aktuellen Monat auf ein anderes Datum. 

¶ Wählen Sie im oberen Teil mit einem der beiden Pfeile die Monate vor oder zurück an. 

¶ Klicken Sie im oberen Teil auf Monat oder Jahr, um einen anderen Monat zu wählen. Ein anderes 
Jahr wählen Sie, indem Sie die Pfeiltasten verwenden. Wenn Sie nochmals auf Monat oder Jahr 
klicken, wird die Auswahl der verfügbaren Jahrzahlen erweitert. 

  

  

Vordefinierte standardisierte Optionen wie z.B. der Zivilstand sind in Auswahlmenüs hinterlegt. 

Die Schaltflächen Speichern, Abbrechen, Löschen etc. befinden sich gleich über den Registerkarten. 

Bei mehreren geöffneten Registerkarten können diese per drag & drop nach links oder rechts 
verschoben werden. 

  

Eingeschränkte Zugriffsrechte 

Die in der Navigation mit gekennzeichneten Punkte deuten an, dass der gegenwärtig angemeldete 
Sunetplus-Benutzer keinen Zugriff auf diese Daten hat. 

  

Wenn die Personendaten vollständig vorhanden sind, können Sie mit der Erfassung der Meldung 
beginnen. 

Wählen Sie die Komponente  in der Navigation. 

Wählen Sie Neue Meldung erfassen. 

Alles Weitere übernimmt der Erfassungsassistent, der Sie durch die Erfassung führt wie ein roter Faden. 
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Sunetplus importiert nach Möglichkeit bereits aufgenommene Daten, wie zum Beispiel Personen- und 
Lohndaten, bietet viele feste Auswahllisten in der Schadenmeldung, und plausibilisiert die Daten beim 
Speichern. 

   

Wo ist ersichtlich, was noch fehlt bis zum Status "Vollständig erfasst"? 

Die vollständig erfassten und gespeicherten Daten werden in der Navigation mit einem
gekennzeichnet. Wählen Sie die Punkte, bei denen dieses Symbol fehlt und kontrollieren Sie die farbig 
hinterlegten Felder auf fehlende Eingaben. 

Alternativ dazu können Sie den Status einer Schadenmeldung jederzeit überwachen im Status / 
Protokoll Fenster. 

  

  
Statusübersicht zur Meldung 

Alternativ zur obigen Methode können Sie auch in der Navigation der SchadenmeldungStatus / 
Protokoll wählen. 

Es wird folgendes Übersichtsfenster angezeigt. 
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Sunetplus arbeitet mit Standard-Windows-Fenstern. Informationen über das Arbeiten mit Windows-
Fenstern entnehmen Sie bitte Ihrem Windows-Handbuch. 

  

  

Sicherheit 

Sunetplus ist mit einem betriebs- und benutzerabhängigen Sicherheitssystem ausgerüstet. Der 
Administrator kann verschiedene Benutzergruppen mit einer bestimmten Anzahl von Rechten 
definieren und dann jeden Benutzer einer oder mehrerer solcher Benutzergruppen zuordnen. Somit 
kann jeder Benutzer nur den für ihn freigegebenen Betrieb oder Teile daraus bearbeiten. 

Folgende Links führen zu den entsprechenden Beschreibungen. 

¶ Verwaltung der Benutzergruppen > Rechte bearbeiten 

¶ Erstellen oder Bearbeiten von Benutzern > Benutzer verwalten 

¶ Ändern des persönlichen Passwortes > Passwort ändern 

Bei der Benutzer-Anmeldung (Einloggen) wird von jedem Benutzer die Eingabe eines Passwortes 
verlangt. Alle wichtigen Aktionen des Benutzers werden unter seinem Namen protokolliert. 

Hinweis: Lohndaten und andere sensible Daten werden verschlüsselt abgespeichert und sind nur 
sichtbar oder werden nur gedruckt, falls der Benutzer die entsprechenden Rechte dazu besitzt.  
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Installation 

Installation 

Um die Sunetplus Software zu installieren, gehen Sie folgt vor. 

  

Erstinstallation 

Um die Sunetplus Software zu installieren, legen Sie die Programm-CD ins Laufwerk ein. 

 

  

Doppelklicken Sie auf die Datei Sunetplus.msi, um mit der Installation zu beginnen. 

Es wird folgendes Fenster angezeigt. 
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Klicken Sie auf . 
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Wählen Sie I accept ... und dann wieder . 

  

 

  

Wählen Sie , um das vorgeschlagene Installationsverzeichnis zu übernehmen oder 
ändern Sie dieses falls nötig über die Schaltfläche Change.  
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Wählen Sie , um die Installation fortzusetzen. 
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Die Fortschrittsanzeige des Installationsvorgangs wird angezeigt und es erscheint folgendes Fenster. 

  

 

  

Klicken Sie auf , um die Installation zu beenden. 

Sunetplus ist nun einsatzbereit und kann über das bei der Installation erstellte Desktop Icon
gestartet werden. 

  

  
Update suchen und installieren 

In der Menüleiste unter Optionen können Sie definieren, auf welche Art Sie Ihre Sunetplus Software 
aktualisieren wollen. 

  
Manuell nach Update suchen 

Unter Optionen > Nach Update suchen können Sie feststellen, ob für Ihre installierte Version ein Update 
verfügbar ist. 

Es wird folgendes Fenster angezeigt. 
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Wenn Sie Ja wählen, 

wird auf unserem Server geprüft, ob ein Update verfügbar ist. 

Die aufgeführten Informationen zu Ihrer Konfiguration werden verschlüsselt an Ihre Versicherung 
übermittelt, um die Updateprüfung durchzuführen. 

Es wird folgendes Fenster angezeigt. 
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Wählen Sie  . 

Nach Beendigung des Downloads wird dieses Fenster als Bestätigung angezeigt. 

 

Wählen Sie . 

 

Wählen Sie  . Sie brauchen dazu Windows Administrator Rechte. 

Es wird das Setup für die Installation des Updates aufgerufen. 

Die Installation ist am Anfang dieses Kapitels beschrieben. 
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Falls Sie das Update , werden Sie gefragt, ob Sie später wieder an das Update erinnert 
werden wollen. 

 

Wenn Sie wählen, wird das Fenster auf die Taskleiste minimiert, wo das Update später 
fortgesetzt werden kann. 

Wenn Sie  oder wählen, wird der Vorgang abgebrochen. 

  
Wenn Sie Nein wählen, 

wird die Suche nach einem verfügbaren Update abgebrochen. 

  

  
Automatisches Update verwenden 

Unter Optionen > Automatisches Update verwenden können Sie Automatische Suche nach Updates für 
Sunetplus aktivieren. 

Es wird folgendes Fenster angezeigt.  

 

  



Handbuch Sunetplus   April 2012 

© BBT Software AG   Seite 27 

Wenn Sie Ja wählen, 

wird das Automatische Update aktiviert und beim nächsten Programmstart wird die Updatesuche 
durchgeführt.  

  
Wenn Sie Nein wählen, 

wird die Suche nach einem verfügbaren Update abgebrochen und Sie werden gefragt, ob Sie später 
wieder an das Update erinnert werden wollen. 

 

Wenn Sie wählen, werden Sie beim nächsten Programmstart wieder erinnnert. 

Wenn Sie oder wählen, wird der Vorgang abgebrochen und das 
Automatische Update wird deaktiviert. 
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Erste Schritte 

Login 

Um sich anzumelden in ihrer Datenbank, gehen Sie wie folgt vor. 

Starten Sie die Sunetplus Software, indem Sie auf das Desktop-Icon klicken, das bei der Installation 
erstellt wurde. 

Es wird folgendes Fenster angezeigt. 

 

  

Um weiterzufahren, haben Sie folgende Optionen. 

  
Bestehende, gespeicherte Datenbank-Konfiguration verwenden. 

Wählen Sie die gewünschte Datenbank aus. 
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Wählen Sie den gewünschten Betrieb aus. 

Geben Sie Benutzername und Kennwort ein. 

Klicken Sie auf . 

  

  
Neue Datenbankverbindung konfigurieren 

Klicken Sie auf . 
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Im oberen Teil des Fensters sind die bestehenden Konfigurationen aufgelistet. 

Falls noch keine Konfiguration gespeichert ist, können Sie direkt eine neue Bezeichnung eingeben. 

Ansonsten klicken Sie auf . 

Geben Sie die gewünschte Bezeichnung für die neue Datenbankverbindung ein. 

Wählen Sie den Datenbanktyp. Dies wird in den meisten Fällen Microsoft Access sein. Sunetplus eignet 
sich jedoch auch für den Einsatz einer SQL Server Datenbank, falls Sie einen entsprechenden Server 
verfügbar haben. 
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Wählen Sie die Option Bestehende Sunetplus Datenbank anbinden. 

Wählen Sie eine bestehende Datenbankverbindung aus, indem Sie 

auf oder das Ordnersymbol rechts vom Feld Pfad klicken. 
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Klicken Sie nach der Auswahl der Datenbank auf . 

Der Inhalt aus dem Feld Bezeichnung wird im oberen Teil des Fensters aufgelistet. 

Klicken Sie auf . 

Klicken Sie auf. . 

Klicken Sie auf , um sich anzumelden über die neu erstellte Datenbankverbindung. 

   
Betrieb auswählen (bei mehreren Betrieben in der Datenbank) 

Sie können in einer Datenbank mehrere Betriebe verwalten. 

Wenn mehrere Betriebe vorhanden sind, können Sie diese im unteren Teil des Loginfensters auswählen. 
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Wählen Sie den gewünschten Betrieb aus. 

Geben Sie Benutzername und Kennwort ein. 

Klicken Sie auf . 

  

  
Benutzersprache wechseln ohne erneutes Login 

Um die Benutzersprache zu wechseln, ohne das Programm zu beenden, wählen Sie in der Menüleiste 
Datei > Betrieb/Unternehmen wechseln. 

 

Wählen Sie die gewünschte Sprache aus. 

Wählen Sie .  

  

  
Datenbank (Unternehmen) wechseln ohne erneutes Login 

Um die Datenbank (Unternehmen) zu wechseln, ohne das Programm zu beenden, wählen Sie in der 
Menüleiste Datei > Betrieb/Unternehmen wechseln. 
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Im Feld Datenbank werden Ihre vorhandenen Datenbankverbindungen vorgeschlagen. 

Wählen Sie die gewünschte Datenbank aus. 

Wählen Sie den gewünschten Betrieb aus. 

Wählen Sie . 

Hinweis: Wenn Sie einen Betrieb wählen, in dem Ihr Login das gleiche Passwort hat, können Sie den 
Betrieb wechseln, ohne sich neu anzumelden. 

  

  
Betrieb wechseln ohne erneutes Login 

Damit ein Benutzer in mehreren Betrieben arbeiten kann, ohne sich bei jedem Betriebswechsel neu 
anzumelden, muss der Benutzer mit den gleichen Berechtigungen sowie dem gleichen Benutzernamen 
und Passwort in jedem der betroffenen Betriebe definiert werden. 

Wenn dies gegeben ist, kann der Benutzer vom Betrieb, in dem er angemeldet ist, in einen anderen 
Betrieb der gleichen Datenbank wechseln. 

Wählen Sie dazu in der Menüleiste Datei > Betrieb/Unternehmen wechseln. 
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Wählen Sie den gewünschten Betrieb (Submandant). 

Klicken Sie auf , 

  

Für eine neue Datenbank lesen Sie bitte Neue Sunetplus Datenbank erzeugen. 

Um Ihre bestehende Sunet 4 Datenbank zu übernehmen, lesen Sie bitte Migration von Sunet 4. 

Um Ihre bestehende Sunetplus Datenbank auf eine anderes Datenbanksystem zu übernehmen, lesen 
Sie bitte die entsprechende Option im Kapitel Neue Datenbank erstellen. 

  

  

Neue Datenbank erstellen 

Um eine neue Datenbank zu erstellen, starten Sie Sunetplus wie gewohnt. 
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Klicken Sie auf . 

  

 

Klicken Sie auf .  

Geben Sie die gewünschte Bezeichnung für die neue Datenbankverbindung ein. 

Wählen Sie den Datenbanktyp. Dies wird in den meisten Fällen Microsoft Access sein. Sunetplus eignet 
sich jedoch auch für den Einsatz einer SQL Server Datenbank, falls Sie einen entsprechenden Server 
verfügbar haben. 
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Wählen Sie die Option Neue Sunetplus Datenbank erzeugen. 

Klicken Sie auf . 
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Geben Sie einen Dateinamen ein und wählen Sie . 

Die neue Datenbank wird ins Feld Pfad übernommen. 

Klicken Sie nochmals auf . 

Der Inhalt aus dem Feld Bezeichnung wird im oberen Teil des Fensters aufgelistet. 

Klicken Sie auf. . 

Klicken Sie auf , um sich anzumelden über die neu erstellte Datenbankverbindung. 

  

  
Neues Unternehmen mit neuem Betrieb erstellen 

Es wird der Erfassungsassistent angezeigt. 
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Wählen Sie die Option Neues Unternehmen mit neuem Betrieb erstellen. 

Klicken Sie auf . 
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Geben Sie Ihren Unternehmensnamen ein. 

Optional kann die Datenbank für Testzwecke erstellt werden. Beachten Sie dabei bitte, dass in diesem 
Fall keine elektronische Übermittlung möglich ist. 

Klicken Sie auf . 
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Geben Sie Ihren Betriebsnamen ein. 

Geben sie die betriebsübliche Arbeitszeit ein. 

Klicken Sie auf . 
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Erfassen Sie die Adresse Ihres Betriebes. 

Klicken Sie auf . 
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Geben Sie hier das Passwort für den Betriebsadministrator ein. 

Das Passwort muss mindestens aus vier Buchstaben oder Zahlen bestehen. 

Wählen Sie . 
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Erfassen Sie die Kontaktpersonen des Betriebes. 

Wählen Sie . 
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Wählen Sie die übliche Betriebssprache. Aktivieren Sie falls gewünscht die Option Mehrere Sprachen 
verwenden, falls Sie benutzerdefinierbare Ausdrücke in mehreren Sprachen konfigurieren möchten. 

Wählen Sie die Standardsprache beim Drucken. 

Hinweis: Diese kann später wieder geändert und beim Drucken einzelner Meldungen manuell 
übersteuert werden. 

Wählen Sie die Personalkennung beim Drucken und Übermitteln, d.h. ob Sie Personalnummer oder 
Kostenstelle verwenden wollen. 

Wählen Sie . 
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Aktivieren Sie die Programmbestandteile, die Sie in Sunetplus verwenden möchten. 

Dies sind: 

¶ Betriebsstruktur 

¶ Absenzen verwenden 

¶ Statistiken verwenden 

¶ Erweitertes Absenzenmanagement verwenden 

¶ Link Sammlung verwenden 

¶ Kontrollstatus verwenden  

  

Wichtiger Hinweis: Für Anwender, die nur mit der Suva arbeiten, endet hier die Konfiguration. Bei einer 
Suva Police erfolgt die Auszahlung auf das mit der Police vereinbarte Konto. Klicken Sie auf Fertigstellen. 
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Sollten Sie auch Policen anderer Versicherer verwenden, klicken Sie auf , um eine 
Zahlungsadresse zu erfassen. 

 

Wählen Sie den Kontotyp. 

Erfassen Sie die nötigen Kontoangaben. 

Klicken Sie auf . 

  

  
Daten von Sunet 4 migrieren 

Befolgen Sie dazu die Anweisungen im Kapitel Migration von Sunet 4. 

  

   
Datenbanktyp der bestehenden Sunetplus Datenbank konvertieren 

Um den Datenbanktyp der bestehenden Sunetplus Datenbank auf ein anderes Datenbanksystem zu 
konvertieren (z.B. SQL Server oder SQLite), muss zuerst eine Fehler! Hyperlink-Referenz ungültig. vom 
entsprechenden Typ erstellt werden. 
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Wichtig: Für die Umstellung auf eine SQL Server Datenbank muss vorgängig ein SQL Server Datenbank-
Backup von unserer Website heruntergeladen und auf dem Server restored werden. Dieses Backup 
muss die gleiche Version aufweisen, wie die von Ihnen eingesetzte Sunetplus Version. 

Wählen Sie bei der ersten Anmeldung an die neu erstellte Datenbank im Login . 

Wählen Sie die Option Sunetplus Dankbank konvertieren. 

Wählen Sie . 

Wählen Sie bei der Datenquelle die bestehende Sunetplus Access Datenbank aus. 

Wählen Sie . 

 

Wählen Sie . 

Ihre bestehenden Daten werden in das entsprechende Format konvertiert. 

http://www.bbtsoftware.ch/de/support/sunetplus/downloads.html
http://www.bbtsoftware.ch/de/support/sunetplus/downloads.html
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Wählen Sie nach Beendigung der Konvertierung . 

  

  

Migration von Sunet 4.0 

Wir empfehlen Ihnen, die alte Sunet Software erst zu deinstallieren, wenn die ganze Umstellung auf 
Sunetplus und die Migration der Daten vorgenommen wurden. Falls nötig können Sie so noch 
Änderungen mit Sunet vornehmen und die Datenmigration wiederholen. 

Um bestehende Daten aus Sunet 4.0 zu übernehmen, muss mit Sunetplus zuerst eine neue leere 
Datenbank erstellt werden. Gehen Sie dazu wie folgt vor. 

Klicken Sie im Login auf . 
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Klicken Sie auf .  

Geben Sie die gewünschte Bezeichnung für die neue Datenbankverbindung ein. 

Wählen Sie den Datenbanktyp. Dies wird in den meisten Fällen Microsoft Access sein. Sunetplus eignet 
sich jedoch auch für den Einsatz einer SQL Server Datenbank, falls Sie einen entsprechenden Server 
verfügbar haben. 
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Wählen Sie die Option Sunet 4 Datenbank migrieren. Die Migration startet beim ersten Anmelden. 

Klicken Sie auf .  
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Geben Sie einen Dateinamen ein und wählen Sie . 

Die neue Datenbank wird ins Feld Pfad übernommen. 

Klicken Sie nochmals auf . 

Der Inhalt aus dem Feld Bezeichnung wird im oberen Teil des Fensters aufgelistet. 

Klicken Sie auf. . 

Klicken Sie auf , um sich anzumelden über die neu erstellte Datenbankverbindung. 

Wählen Sie im Erstellungsassistenten die Option Daten von Sunet 4 migrieren. 
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Wählen Sie . 

Es wird folgendes Fenster angezeigt. 
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Wählen Sie . 

Es wird folgendes Fenster angezeigt. 
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Wählen Sie den Typ Ihrer Datenquelle. 

In den meisten Fällen ist dies eine Access Datenbank. Es ist jedoch auch die Migration einer SQL Server 
Datenbank möglich. 

Wählen Sie über die Schaltfläche rechts vom Feld die Sunet 4 Datenbank Datei, die Sie in Sunetplus 
übernehmen wollen. 

Die Datenbankmigration kann an dieser Stelle noch abgebrochen werden mit . 

  

Wenn Sie mit einer älteren Sunet Version als 4.00.1092 gearbeitet haben 

Wenn Sie noch mit einer älteren Sunet 4 Version gearbeitet haben, muss die Datenbank zuerst 
aktualisiert werden. 

Es wird folgender Hinweis angezeigt. 






















































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































